


Bleiben oder Gehen? 
 
 
       Freitag, 15. März 2013
Apéro ab 18h
18h30  Eigentlich wollten wir zurückkehren  
(Schweiz, Yusuf Yesilöz, 2012) Vor Jahrzehnten sind sie 
aus der Türkei oder dem Balkan in die Schweiz 
gekommen. Bei der Pensionierung stellt sich die 
Frage: bleiben oder gehen? 
19h30  Interview mit Regisseur Yusuf Yesilöz
19h45  Pakistanisches und kurdisches  
Abendessen, Kaffee & Kuchen
21h00  Va, vis et deviens (Frankreich/Israel, Radu  

Mihaileanu, 2005) Äthiopien zur Zeit der grossen  
Hungersnot 1984: Eine Mutter gibt ihren Sohn als 
Juden aus, damit er nach Israel auswandern kann. 
23h00  Bar, Kaffee & Kuchen

Samstag, 16. März 2013
Apéro ab 17h
17h30  Familie Feierabend – von der Schweiz in 
die Karibik und zurück (Schweiz, Christoph Müller, 2007)

Statt als erfolgreicher Grossfarmer in der Karibik 
endet der Schnapsbrenner Karl Feierabend als 
verarmter Kleinbauer. 
18h30  Lo Stagionale (Schweiz/Italien, Alvaro Bizzarri, 

1972) Mit seiner Super-8-Kamera dokumentierte der 
Regisseur das teilweise unmenschliche Schicksal der 
Kinder von Saisonniers. 
19h30  Konzert und Interview mit dem sizilia-
nischen Cantautore Tonino Castiglione
20h00  Italienisches, bulgarisches und schweizer-
isches Abendessen, Kaffee & Kuchen
21h00  Le Havre (Finnland, Aki Kaurismäki, 2011)

Idrissa wollte eigentlich mit anderen afrikanischen 
Flüchtlingen nach London. Doch er findet sich  
mittellos in Le Havre wieder. 
22h30  Bar, Kaffee & Kuchen
22h45  The Mosquito Problem and other stories 
(Bulgarien, Andrey Paounov, 2007) Eine verträumte Stadt 
im Norden Bulgariens hat eine düstere Vergangen-
heit. Und das Kernkraftwerk, das seit 20 Jahren 
gebaut werden soll, steht immer noch nicht. 

Sonntag, 17. März 2013
10h00  Brunch 
11h45 The Immigrant (USA, Charlie Chaplin, 1917)

In diesem Stummfilm verlässt Charlie Chaplin als 
armer Emigrant Europa, um sein Glück im Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten zu finden.
12h15 Havanna Blues (Spanien/Kuba/Frankreich, Benito 

Zambrano, 2005) Zwei junge kubanische Musiker kom-
men in der Underground-Szene gut an, aber zum 
Leben reicht es nicht. Bringt der Plattenvertrag im 
Ausland das ersehnte Glück?
 

Eintritt:
CHF 10.00 pro Abend (ohne Konsumation)

Sonntag: Film gratis, Brunch CHF 15.00 /  
Kinder CHF 7.00

Vorverkauf:  
Buchhandlung & Kaffeebar nasobem  
Frobenstrasse 2, 4053 Basel
061/271 22 23, www.nasobem.ch
 
Organisiert vom italienischen Migrantenverein 
Colonia Libera Italiana di Basilea, Jugendlichen aus 
dem WUMA (Wohnheim für unbegleitete  
minderjährige Asylsuchende), der schweizerisch-
kurdischen Gemeinschaft, dem Culturinstitut BlnB 
von Albena Mihaylova aus Bulgarien und dem 
Verein Querfeld aus dem Gundeli. 
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